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Hans Moser:

EBRO NE

D E N

SCHWEIZER!
Es ist anzunehmen, daß zahlreiche
Ausländer die Expo besuchen werden.
Viele von ihnen, die <Heidi> gelesen
oder einen Schweizer Photo-Kalender
geschenkt bekommen haben, werden
nicht frei von Vorurteilen sein. Vermag

die Expo diesen Leuten ein wahres

Bild des Helvetiers zu geben? Wir
hoffen es, fühlen uns aber auch
unsererseits verpflichtet, uns in aufklärendem

Sinne an die ausländischen Besucher

zu wenden.

Sie werden vielen Männern in
Uniform begegnen. Glauben Sie aber
nicht, die Schweizer seien
Kriegsgurgeln und brennten nur darauf,
über die Landesgrenze zu
marschieren. Uniform und Ausrüstung
sind so gestaltet, daß es unseren
Soldaten schon schwer genug fällt,
innerhalb der Landesgrenze zu
marschieren.

Der Durchschnittsschweizer macht einen ernsthaften, ja geradezu
mürrischen Eindruck. Dies rührt von den vielen Bergen her, die ihn
umgeben und bedrücken. Glauben Sie uns: wäre die Schweiz ein
flaches Land, gehörten die Schweizer zu den fröhlichsten Völkern der
Erde!

Immer wieder wird Ihnen der vorbildliche Fleiß der Landesbewohner
auffallen. Die Schweizer sind sehr stolz auf ihren Ruf als arbeitsame
Nation; doch haben sie immer größere Schwierigkeiten, Italiener,
Griechen und Spanier aufzutreiben, die diesen Ruf aufrecht erhalten.

Die Schweiz ist anerkanntermaßen das sauberste Land Europas. Nie
wirft ein Schweizer etwas auf die Straße. Er wirft überhaupt nichts fort.
Er bewahrt alles auf.

Raub und Diebstahl sind verhältnismäßig selten in diesem
Land. Dies weniger, weil die Schweizer besonders ehrlich

wären, als vielmehr darum, weil es außerordentlich
schwer ist, ihnen etwas wegzunehmen.

Eines ist unbestritten: die Schweizer sind sehr patriotisch. Sie werden ihre Heimat bis

zum letzten Mann verteidigen. Es taucht dabei allerdings die Frage auf, wo sich dieser
letzte Mann aufstellen soll, da der Schweizerboden immer mehr in die Hände fremder
Ferienhausbesitzer übergeht
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